


2  Editorial  

 

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer! 

Liebe Jugendliche! 

 

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 07.12.2016 den Haushaltsplan 

2017 samt mittelfristiger Finanzplanung mit Gegenstimmen der FPÖ und der 

Grünen Oberalm beschlossen. Der ordentliche Haushalt für 2017 weist eine 

Summe in Höhe von € 12,8 Mio. aus, wobei € 6,2 Mio. auf den außerordentli-

chen Haushalt entfallen.  

Letzterer stellt den Finanzierungsplan für besondere Vorhaben dar. Darunter fal-

len Investitionen wie z.B.: 

• die Ausstattung von weiteren Klassen der VS Oberalm mit Whiteboards und 

Laptops,  

• Defibrillatoren und Notstromaggregate („Black Out“), 

• Vorarbeiten und Maßnahmen zu Ortsbildgestaltung,  

• Beteiligung am Neubau des Seniorenheimes Puch zur Besicherung eines 

Bettenkontingents (10 Betten),  

• Adaptierung / Neubau des Recyclinghofs am bisherigen Standort gemäß 

dem Stand der Technik samt Sanierung des Oberflächenwasserkanals 

(Brechlerbach),  

• Errichtung eines Gehsteiges von der Schweppessiedlung bis zur Bushalte-

stelle Tierasylunterführung, 

• Tribünen am Fußballplatz, 

• Instandhaltungs- und Erneuerungsmaßnahmen im Bereich der Infrastruktu-

ren (Straßen, Kanal, Wasser, Straßenbeleuchtung u.dgl.), 

• Neugestaltung Fischer-Villa-Straße inkl. Gehsteig sowie 

• geplanter Ankauf eines Grundstückes. 

 

Für 2018 ist der Ankauf eines Rüst-Löschfahrzeuges geplant. Zudem wird eine 

Neuerrichtung des Feuerwehrhauses, derzeit Florianigasse, geprüft. Dabei sind 

die richtige Standortwahl und Flächenverfügbarkeit ausschlaggebend. 

 

Als Vorsitzender des Finanzausschusses bedanke ich mich an dieser Stelle noch-

mals beim Amt (insbesondere der Amts- und Finanzleitung) sowie den Mitgliedern 

des Finanzausschusses für die konstruktive Mitarbeit bei der Budgeterstellung. 

Weitere Informationen zum Thema Haushaltsplan entnehmen Sie bitte dem Blatt-

inneren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. G. Dürnberger 

Amtsstunden des Bürgermeisters 
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D 
er Wald ist von vielen Naturgefahren bedroht. Eine 

davon ist Feuer. In den Sommermonaten verursa-

chen Blitze im Alpenraum 20 – 40 % der Waldbrän-

de. Sie sind in diesem Bereich die einzigen natürlichen 

Auslöser für Brände an der Vegetation. Die anhaltende 

Ausdehnung von Trockenperioden, die Nutzung des Wal-

des zu Erholungszwecken und der Verkehr bestimmen 

meist die Gefährdung durch Waldbrand. Europaweit ent-

stehen mehr als 90 % der Waldbrände durch den Men-

schen. 

Das Betretungsrecht des Waldes zu Erholungszwecken 

nach dem Forstgesetz (§ 33) erhöht die Gefahr durch 

Waldbrände im Land.  

Die Marktgemeinde Oberalm hat eine Waldbrandversiche-

rung für den kommunalen Wald über den Waldverband 

Salzburg abgeschlossen. Private WaldbesitzerInnen kön-

Waldbrandversicherung 

Dazu findet ein 

Beratungs- bzw. Informationstermin 

im Gemeindeamt Oberalm, Sitzungssaal, 

am 29. April 2017, 

von 8.30 bis 11.00 Uhr, statt. 

 

Frau Claudia Schnöll, Waldverband Salzburg, und Herr 

Walter Schörghofer, GRAWE, beantworten gerne Ihre Fra-

gen und stehen für Informationen zur Verfügung  

(zur Abklärung von Vorfragen ist Herr Schörghofer unter 

Tel. 0664/200 48 04 erreichbar). 

D 
as Salzburger Jagdgesetz regelt grundsätzlich die 

Vorgangsweise bei der Geltendmachung von Wild-

schäden in der Land- und Forstwirtschaft. Tritt ein 

Wildschaden auf, so kann dieser innerhalb eines halben 

Jahres ab Kenntnis des Schadens bei der Jagdgesellschaft 

(Jagdleiter Josef Gimpl) angemeldet werden. Dabei sind 

die Art und das Ausmaß des Schadens zu deklarieren. 

Kommt innerhalb von zwei Wochen nach Geltendmachung 

kein Übereinkommen über den Schadensersatz zustande, 

kann der betragsmäßig bestimmte Schadensersatzan-

spruch innerhalb einer weiteren Woche bei der zuständi-

gen Jagd- und Wildschadenskommission (Vorsitzender Ing. 

Anton Zuckerstätter) geltend gemacht werden.  

In der Regel wird dazu eine gemeinsame Begehung mit der 

örtlichen Jägerschaft und den betroffenen Grundeigentü-

mern abgehalten, um die Situation vor Ort zu besprechen 

und ein Schadgutachten anzufertigen. 

Wildschäden 
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D 
as Budget für 2017 sowie der mittelfristige Finanz-

plan von 2018 bis einschließlich 2021 wurden von 

der Gemeindevertretung am 07.12.2016 mehrheit-

lich beschlossen. Die Einnahmen und Ausgaben für das 

Jahr 2017 sind im ordentlichen Haushalt mit € 

12.854.800,00 und im außerordentlichen Haushalt mit € 

6.219.300,00 veranschlagt. 

 

Bei der Entwicklung der Ertragsanteile (Anm.: der Bund 

reicht ¼ seiner Einnahmen anderen Gebietskörperschaften, 

abhängig von der Bevölkerungszahl, weiter) ist trotz kolpor- 

tiertem positiven Finanzausgleich mit einem leichten Mi-

nus von -0,5% zu rechnen. 

 

Für den Personalaufwand wurden € 2.524.600,00 ge-

plant, was einer Steigerung von 10,1% gegenüber 2016 

entspricht, was aufgrund einiger Pensionierungen und Ro-

chaden innerhalb der Gemeindebediensteten notwendig 

war. 

Budget 2017 

Außerordentlicher Haushalt 2017  

Beschreibung Ausgaben 

Zentralamt 29.000,00 

Amtsgebäude 207.200,00 

FF Oberalm Notstromvorsorge 20.000,00 

LZ Wiestal Notstromvorsorge 13.200,00 

VS Oberalm—EDV Ausstattung, Rollläden 170.000,00 

Kindergarten—Akustikdecken, Klimaanlage 170.500,00 

1.OSV—Adaptierung Sportheim, Tribüne 447.400,00 

Freizeiteinrichtung 70.000,00 

UTC Oberalm 8.200,00 

Ortsbild 300.000,00 

Seniorenwohnheim Puch 233.400,00 

Asylwerber 20.000,00 

Gemeindestraßen 470.000,00 

Bauhof—Ankauf Traktor 161.000,00 

Rad– u. Fußwege—gem. Konzept 320.000,00 

Wasserversorgung 170.000,00 

Abwasser 273.400,00 

Abfallwirtschaft 1.826.000,00 

Kinderspielplatz 30.000,00 

Straßenbeleuchtung 250.000,00 

Grundbesitz 1.030.000,00 

Summe a.o. Haushalt 2017 6.219.300,00 

Außerordentlicher Haushalt 2018  

Beschreibung Ausgaben 

Zentralamt 11.000,00 

Amtsgebäude—Adaptierung 225.000,00 

FF Oberalm Rüst– u. Löschfahrzeug 550.000,00 

1.OSV—Turnierplatz Beleuchtung 70.000,00 

Freizeiteinrichtung 500.000,00 

Ortsbild 600.000,00 

Seniorenwohnheim Puch 230.200,00 

Gemeindestraßen 265.000,00 

Bauhof—Ankauf Tremo 180.000,00 

Rad– u. Fußwege—gem. Konzept 100.000,00 

Wasserversorgung 50.000,00 

Abwasser 100.000,00 

Abfallwirtschaft 1.826.000,00 

Kinderspielplatz 120.000,00 

Straßenbeleuchtung 250.000,00 

Digitale Anzeigentafel 20.000,00 

Summe a.o. Haushalt 2018 3.271.200,00 

Das  Ma rk tb la t t  f inden  S ie  

a u c h  u n t e r  

www.oberalm.at 
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D 
as Land Salzburg leistet wie bereits in den vergange-

nen Jahren auch für die Heizperiode 2016/17 nach 

Maßgabe der unten angeführten Richtlinien den 

AntragstellerInnen einen Zuschuss von € 150,00 (einmalige 

Zahlung pro Haushalt) für die Beheizung ihres Wohnraumes 

– unabhängig von Energieträger und Heizungsart. 

 

Beantragungsfrist: 

von 01. Jänner bis 31. Mai 2017 

 

Einen Heizkostenzuschuss erhalten volljährige Personen 

mit eigenem Haushalt, 

a) die im Land Salzburg ihren Hauptwohnsitz haben; 

b) deren monatliches Nettoeinkommen pro Haushalt 

nachstehende Einkommensgrenzen nicht überschrei-

tet; 

c) deren Heizkosten mindestens EUR 150,00 im Jahr be-

tragen und die vom Antragsteller/von der Antragstelle-

rin bzw. einem/einer Haushaltsangehörigen bezahlt 

werden. 

 

 

Das Antragsformular für den Heizscheck sowie weitere 

Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt (Meldeamt/

Christine Innerhofer, Tel.: 06245/80735-10). 

 

Zusätzlich unterstützt die Marktgemeinde Oberalm alle 

AntragstellerInnen zum Jahresende mit einem einmaligen 

Heizkostenzuschuss in Höhe von € 100. 

Heizkostenzuschuss 
 

Einkommensgrenzen 

Alleinlebende/AlleinerzieherInnen EUR 845,00 

Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
eingetragene Partnerschaften 

  
EUR 1.268,00 

  
Die Einkommensgrenze erhöht sich 

für jedes Kind im Haushalt mit Famili-

enbeihilfenbezug um 
  

EUR 212,00 

für jedes Kind im Haushalt ohne Famili-

enbeihilfenbezug um 
  

EUR 424,00 

für jede weitere Person im Haushalt um EUR 424,00 

Gratiskompost am Recyclinghof  

Gratisaktion der Marktgemeinde Oberalm und der SAB 

D 
ie Salzburger Abfallbeseitigung GmbH in Siggerwie-

sen (SAB) verarbeitet seit Jahren auch den Bioabfall 

unserer Gemeinde. Daraus entsteht wertvoller und 

nährstoffreicher Qualitätskompost gemäß Kompostverord-

nung, Qualitätsklasse A, der sich zur Verwendung im Garten 

bzw. Landschaftsbau zur Düngung des Bodens und von 

Kulturen eignet. 

 

Als kleines Dankeschön für die tatkräftige Mitarbeit bei der 

Bioabfallsammlung erhalten die Bürger der Marktgemeinde 

Oberalm gratis und in Haushaltsmengen den von der SAB 

produzierten 

 „Florakraft Biokompost“ 

Von Ende März 2017 bis Oktober 2017 

am Recyclinghof der Gemeinde (solange der Vorrat reicht) 

 

Am Recyclinghof können Sie auch Informationsmaterial 

über die richtige Anwendung und die verschiedenen Ein-

satzmöglichkeiten dieses Biokompostes erhalten. 

 

Die Salzburger Abfallbeseitigung GmbH und die Marktge-

meinde Oberalm laden Sie herzlich zur Teilnahme ein! 
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Neue Homepage  
Die Marktgemeinde Oberalm 

hat eine neue Homepage: 

Unter www.oberalm.at finden 

Sie ab jetzt alle wichtigen 

Informationen, wie z.B. Ver-

ordnungen, Veranstaltungen, 

Gebühren, Steuern oder den 

Müllkalender! 

Schauen Sie selbst nach! 

 

 

 

 

 

 

Unsere Gemeinde auf Ihrem Smartphone – mit Gem2Go. 

Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs oder im Urlaub: mit 

der Info und Service-App Gem2Go verfügen Sie auf Ihrem 

Smartphone über alle Informationen unserer Heimatge-

meinde. Vom richtigen Ansprechpartner bis zu den Öff-

nungszeiten des Gemeindeamts. Darüber hinaus ist 

Gem2Go für ALLE Gemeinden Österreichs verfügbar – mit 

nur einer einzigen App! 

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, Ihnen 

nützliche Informationen aus der Gemeinde anzubieten und 

Services rund um die Uhr, mobil verfügbar zu machen. Das 

ist mit Funktionen wie unter anderem dem Veranstaltungs-

kalender, der Online-Gemeindezeitung, einer digitalen Amts-

tafel, dem lokalen Branchenverzeichnis, Kartendienst und 

Navigation oder dem Ärztenotdienst perfekt gelungen. Bes-

tes Beispiel dafür ist der integrierte Müllkalender, der Sie 

aktiv an die Müll-Abholung in Ihrer Straße erinnert! 

 

Gem2Go kostenlos nutzen! 

Sie finden die App in den Stores von Apple, Google oder 

Windows. Laden Sie sich Gem2Go kostenlos auf Ihr Smart-

phone und probieren Sie es aus: lassen Sie sich z.B. über 

die App an die nächste Veranstaltung in unserer Gemeinde 

erinnern. Und auch den Gästen und Besuchern unserer 

Gemeinde bietet die Gemeinde-App viele Informationen. 

Mehr Infos und den Download gibt es auch unter 

www.gem2go.at. 

Mit Gem2Go ist unsere Gemeinde immer dabei! 

http://www.oberalm.at
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R Dr. Astrid Rössler, Ing. Gottfried Golser (Mitte), Lan-

deshauptmann Dr. Wilfried Haslauer 

 

H 
err Ing. Gottfried Golser, langjähriger Gemeinde-

vertreter und Obmann des Bau- und Umweltaus-

schusses, wurde im Rahmen eines Festaktes für 

seine Verdienste mit der Medaille für Verdienste um die 

Gemeinde von Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer 

geehrt. 

Die Marktgemeinde Oberalm gratuliert herzlich! 

 

 

 

 

Hundekot nicht liegen lassen 

Ehrungen in der Salzburger 

Residenz 

S-Bahnstation-Oberalm  

Ticketautomat 

D 
er Ticketautomat an der S-Bahnstation in Richtung 

Süden wurde nach einer technischen Überprüfung 

nicht mehr aufgestellt. Trotz aller Bemühungen der 

Marktgemeinde Oberalm ist laut Auskunft der ÖBB der 

Erlös aus dem Kartenverkauf für zwei Automaten in 

Oberalm zu gering, um wirtschaftlich tragbar zu sein.  

Der Ticketkauf ist daher nur mehr am Bahnsteig in Fahrt-

richtung Salzburg möglich. Eine Anpassung der entspre-

chenden Hinweisschilder wird von den ÖBB vorgenom-

men. 

 

 

 

W 
ir möchten eindringlich an alle Hundebesitzer 

appellieren, Hundekot nicht liegen zu lassen. 

Immer wieder gehen beim Gemeindeamt Be-

schwerden über liegen gelassenen Hundekot ein. Bitte 

nutzen Sie die „Hundekot-Sackerl Spender“, die es an 

vielen Stellen in Oberalm gibt und entsorgen Sie diese 

ordnungsgemäß. Sie tragen damit zu einem besseren 

Miteinander bei! Danke! 
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D 
er allseits bekannte und langjährige Direktor der 

Raiffeisenbank Oberalm-Puch, Christian Wallinger, 

geht mit 1. August dieses Jahres nach insgesamt 42 

Dienstjahren bei Raiffeisen in Pension, ab März wird er 

noch seine restlichen Urlaubstage genießen.  

Dir. Wallinger war 30 Jahre Geschäftsleiter der Raiffeisen-

bank Oberalm-Puch und hat sich in dieser Zeit vor allem 

durch große fachliche Kompetenz, zukunftsorientierte Ge-

schäftspolitik und sein vorbildliches Engagement für die 

regionale Wirtschaft und deren Bevölkerung bleibende Ver-

dienste erworben.  

Robert Hager (links) mit dem scheidenden Geschäftsleiter 

Dir. Christian Wallinger 

 

Auch zahlreiche Vereine in Oberalm und Puch wurden in 

den vergangenen drei Jahrzehnten von der Raiffeisenbank 

Oberalm-Puch unter Dir. Wallinger immer wieder unterstützt 

und gefördert. Der Bau des aktuellen Raiffeisengebäudes 

im Zentrum von Oberalm, der attraktive Umbau des alten 

Raiffeisenhauses und somit die Schaffung von modernem 

Wohnraum, der Umbau und die Generalsanierung des 

Bankgebäudes in Puch sowie zahlreiche betriebliche und 

technische Umstrukturierungen waren prägend für drei 

Jahrzehnte umsichtige Geschäftsleitung unter Direktor 

Christian Wallinger. Unter seiner Führung entwickelte sich 

die Raiffeisenbank Oberalm-Puch zu einer soliden und mo-

dernen Regionalbank und konnte die Bilanzsumme um 67 

Millionen Euro auf insgesamt 114 Millionen Euro gesteigert 

werden.  

Mit 1. Jänner 2017 übergab Dir. Christian Wallinger die Auf-

gaben des Geschäftsleiters an den 45-jährigen Robert Ha-

ger, einen erfahrenen Banker aus Oberösterreich. Robert 

Hager ist verheiratet, dreifacher Familienvater und seit dem 

Jahre 1989 im Bank- und  Finanzdienstleistungsgeschäft 

tätig, davon knapp zehn Jahre bei einer Raiffeisenbank in 

Oberösterreich und 14 Jahre als Chief Risk Officer bei der 

österreichischen Tochter eines internationalen Mobilitätsfi-

nanzierers. 

 

 

Ruhestand  

Dir. Christian Wallinger  

Schulskirennen der  

Volksschule Oberalm 

E 
nde Februar fand in Abtenau das Schulschiren-

nen der Volksschule Oberalm statt. 120 Schi-

fahrer und Schifahrerinnen absolvierten ehrgei-

zig den Riesentorlauf. 43 Kinder nahmen am parallel 

dazu ausgetragenen Rodelrennen teil. 

 

Sylvie Skaardal (2. Klasse) und Vincent Kuhar (4. Klas-

se) lieferten mit ihren rasanten Läufen die Tagesbest-

zeiten. 

Auch die Vorschulkinder hatten großen Spaß am Ren-

nen. 

Einladung zum PflegerInnen-

kaffee 

D 
er Sozialarbeitskreis der Pfarrgemeinde 

Oberalm und die Marktgemeinde Oberalm wol-

len auch dieses Jahr den ausländischen Pflege-

rinnen und Pflegern, die in Oberalmer Familien arbei-

ten, ihren Dank aussprechen. Als Anerkennung dafür, 

was sie durch die Pflege der Oberalmer MitbürgerIn-

nen leisten, werden sie am Dienstag, 25. April 2017, 

um 14 Uhr zu einer Kaffeejause in den Pfarrsaal ein-

geladen. Helga Breitfuß wird wieder mit ihrem Akkor-

deon aufspielen. 
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Unser Zivildiener Simon: 

Seit Dezember unterstützt und begleitet uns erstmalig ein Zivildiener im Kindergartenalltag. 

& AEG 

Stellenanzeige 
Zur Unterstützung des Teams wird ab Herbst 2017 ein ZIVIL-

DIENER für den Kindergarten Oberalm gesucht. 

 

Deine Aufgaben:  

• Hilfe bei der Betreuung der Kinder in untergeordnetem 

Ausmaß, Begleitung bei Ausflügen, Unterstützung und 

Mitarbeit bei Festen…  

• Unterstützung unseres Haustechnikers im Bereich des 

Kindergartenobjektes. Reinigungs- Garten und Instand-

haltungsarbeiten…. 

 

 

 

 

 

Deine Bewerbung mit Bewerbungsbogen (findest du unter 

www.oberalm.at) richte bitte an: 

 

Marktgemeinde Oberalm 

Petra Holl 

Halleiner Landesstraße 51 

5411 Oberalm 

oder per E-Mail: bewerbung@oberalm.at  

& AEG 

http://www.oberalm.at
mailto:bewerbung@oberalm.at
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Nach 32 Dienstjahren im Gemeindekindergarten Oberalm verabschiedeten wir uns bei einer lustigen Rodelpartie von unse-

rer Christine. Wir bedanken uns ganz herzlich und wünschen ihr alles Gute, Gesundheit und Glück für ihren wohlverdienten 

Ruhestand. 

 

Pensionierung Christine Pichler 
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Von Butterbrot und Freundschaft 

- gemeinsames Essen und Ko-

chen im Kinderhaus Mobile 

M 
ontagmorgen im Kinderhaus MOBILE in 

Oberalm: In der Küche sitzen Maxi und Emil, 

beste Freunde und beide vier Jahre alt, bei der 

Jause. Die Zwei haben nach einer Stunde gemeinsamen 

Spielens Hunger. Selbständig decken sie für sich Teller 

und Gläser auf und bedienen sich bei den von Betreuerin 

Marion hergerichteten Butterbroten und Apfelspalten.  

Nach dem Wochenende haben sie sich viel zu erzählen 

und so sitzen sie eine Weile zusammen am Tisch, reden 

und lassen es sich schmecken. Andere Kinder stoßen 

dazu, sie haben jetzt auch Appetit bekommen und su-

chen sich einen Platz. Dreizehn Kinder im Alter zwischen 

zweieinhalb und sechs Jahren werden in dieser Gruppe 

betreut. Maxi, Emil, Laura und Sophia wollen nach der 

Jause bei der Vorbereitung des Mittagessens helfen: 

Kartoffeln sollen gewaschen und geschält werden, es 

gibt heute Reiberdatschi und Gurkensalat.   

„Die Jause gibt es in 

unserer alterserweiter-

ten Kindergruppe nach 

Bedarf, damit die Kinder 

ihren Vormittag mög-

lichst frei und ihren Be-

dürfnissen entspre-

chend gestalten kön-

nen,“ erklärt Gerlinde 

Sucher, die das Haus 

leitet, „die Kinder kön-

nen sich im Lauf des 

Vormittags selbständig am vorbereiteten Jausenbuffet 

bedienen. Sie entscheiden, mit wem und wann sie zur 

Jause gehen und genießen diese selbstgewählte Ge-

meinschaft am Tisch.“  

Im ersten Stock des Kinderhauses, wo die ein- bis drei-

jährigen Kinder ihren Tag verbringen, sind die Bedürfnis-

se anders: Je vier Kinder haben eine ganz bestimmte 

Betreuerin, die sich um sie kümmert. Bezugsbetreuung 

nennt sich das in der pädagogischen Fachsprache. Und 

es ist wichtig, da es den Kindern in diesem Alter Halt und 

Orientierung gibt. Dazu gehört zum Beispiel auch das 

gemeinsame Essen. „Sowohl die beziehungsvolle Pflege 

als auch das gemeinsame Essen sind Teil der festen 

Tagesstruktur, diese Begleitung schafft Vertrauen und 

gibt Sicherheit“, erläutert Rufina Ziegerhofer, eine der 

drei Bezugsbetreuerinnen. Zwölf Kinder werden in dieser 

Gruppe betreut.  

Zur Mittagszeit wird es dann auch bei den größeren Kin-

dern im Erdgeschoß recht ruhig: „Zum Mittagessen, ha-

ben wir eine feste Zeit und dann hat auch jedes Kind 

seinen angestammten Platz, mit je zwei bis drei weiteren 

Kindern am Tisch und es gibt ein kleines Ritual, das den 

Mittagstisch einleitet. Wenn das Essen am Tisch ange-

richtet ist, nimmt sich jedes Kind so viel und was es es-

sen mag.“ 

Informationen über freie Plätze, weitere pädagogische 

Schwerpunkte und den Elternbeitrag gibt es bei Gerlinde 

Sucher unter 0650 / 35 35 149 oder per Mail: 

office@mobile-oberalm.at  
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I 
ch darf mich und den Jugendtreff kurz vorstellen: 

Mein Name ist Gerald Koblinger und seit Oktober 

2014 arbeite ich als Jugendbetreuer im timeout Ju-

gendzentrum Puch. Aktuell befinde ich mich in Ausbil-

dung zum Sozialarbeiter an der Fachhochschule Puch 

Urstein und werde diese im Juli dieses Jahres abschlie-

ßen. In meiner Freizeit betreibe ich gerne Sport und bin 

zudem viel in der Natur unterwegs. 

 

Als Jugencoach ist es mir ein großes Anliegen, gemein-

sam mit euch, den Jugendlichen aus Puch und 

Oberalm, im JUT einen Ort zu schaffen, der sowohl Ent-

spannung als auch Abwechslung bietet. Außerdem lege 

ich viel Wert darauf, euch bei aktuellen Themen und 

Anliegen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 

 

Der timeout Jugentreff ist hinter dem Kindergarten bzw. 

neben dem Sportplatz in Puch zu finden. Hier könnt ihr 

euch mit Freunden treffen, Musik hören, Sportangebote 

nutzen, Billard, Darts oder PS4 spielen und an Ausflü-

gen und Workshops teilnehmen. Und all das kostenlos! 

 

Das aktuelle Monatsprogramm des timeout Jugend-

treffs ist im Internet unter www.timeout.cc und 

www.facebook.com/timeout.puch zu finden. 

 

Ich freue mich auf euer Kommen!  

Bis bald im JUT! 

Fun & Chillen in Puch - Der  

timeout Jugendtreff stellt sich  

vor 

Neue Währung in Oberalm - „Der Oberalmer ÖFFI-Zehner“ 

D 
ie Marktgemeinde Oberalm fördert den öffentlichen 

Verkehr in Form von Warengutscheinen, die in 

Oberalmer Betrieben eingelöst werden können. Nä-

here Infos und das Antragsformular finden Sie unter 

www.oberalm.at! 

Holen Sie sich bei der nächsten Gelegenheit Ihre Oberalmer 

ÖFFI-Zehner im Gemeindeamt Oberalm, bei Frau Bernegger 

und Frau Siller ab! 

http://www.timeout.cc
http://www.oberalm.at
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Bücherei Oberalm Schrannengasse 10 

5411 Oberalm 

Tel: 06245 84154 

buecherei.oberalm@aon.at 

http://www.oberalm.bvoe.at 

http://buecherei-oberalm.webopac.at 

 

 

 

 

Bücherei Oberalm im Filzhofgütl 

Öffnungszeiten: 

Dienstag:  16.00 - 19.00 Uhr 

Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr                    

                  16.00 - 19.00 Uhr 

Freitag:     16.00 - 19.00 Uhr 

S 
eit Kurzem verstärkt Johanna Pichler-Steiger als eh-

renamtliche Mitarbeiterin das Team der Bücherei 

Oberalm. Sie wohnt mit ihrer Familie in Oberalm und 

ist begeisterte Leserin. Johanna Pichler-Steiger: „Ich freue 

mich sehr darüber, mein Hobby mit dieser abwechslungs-

reichen Tätigkeit verbinden zu können. Besonders span-

nend finde ich den Kontakt mit Menschen aller Altersstu-

fen und den regen Austausch mit Gleichgesinnten.“ 

Das Jahr 2017 hat wieder gut angefangen – neuer Lese-

stoff bringt frischen Wind in die Regale! Auch die ersten 

Frühlingsneuerscheinungen für Erwachsene und Kinder 

sind schon da. Eine Auswahl davon stellt das Bücherei-

team am Samstag, 29. April 2017 von 9:30 bis 11:30 bei 

einem Literaturfrühstück im Filzhofgütl vor (s. Veranstaltun-

gen der Kultur.Werkstatt Oberalm) 

 

Alle Neuerwerbungen finden Sie im Online-Katalog unter 

http://buecherei-oberalm.webopac.at 

 

 

Das Team der Bücherei Oberalm 

V.l.n.r.: Gaby Engl, Barbara Raabl, Büchereileiterin 

Gudrun Scheibl, Brigitte Scharler, Johanna Pichler-

Steiger 

Thomas Pöschl über sein Buch „Max und Moritz 2.0 - Streiche der 

neuen Generation! 

S 
eit über 150 Jahren le-

sen Generationen von 

jungen und junggebliebe-

nen Menschen Wilhelm Buschs 

Streiche von Max und Moritz. 

Weihnachten vor zwei Jahren 

schloss meine Tochter mit den 

beiden bösen Buben Freund-

schaft und so fiel mir das Buch 

erneut in die Hände. Ich habe 

es zum wiederholten Mal an 

einem Abend verschlungen und 

mir dann die Frage gestellt: 

Worüber hätte Wilhelm Busch wohl berichtet, wenn er Max 

und Moritz 150 Jahre später geschrieben hätte? 

Mit Stift und Papier bewaffnet wagte ich die ersten Schritte. 

In den folgenden Tagen reihte sich eine Episode an die 

nächste. Das erste Testpublikum waren meine Schülerinnen 

und Schüler. Deren positive Reaktionen beflügelten mich 

und schon bald waren acht Episoden zu Papier gebracht. Als 

ich das Manuskript an verschiedene Verlage im In- und Aus-

land schickte, war ich erstaunt, dass gleich fünf davon Inte-

resse zeigten. Nach einigen weiteren arbeitsintensiven Mo-

naten hielt ich im Dezember 2016 dann endlich das erste  

Exemplar in der Hand.  

Das Buch ist im Buchhandel und auch bei Amazon und 

anderen Webshops erhältlich. Sollten Sie ein Exemplar mit 

persönlicher Widmung wünschen, bin ich für Sie gerne un-

ter poeschlschule@yahoo.com per E-Mail erreichbar. 

 

Auszug aus dem Covertext: 

„Vielleicht haben auch Sie 

sich schon einmal gefragt, 

welche Streiche Max und Mo-

ritz in den Sinn gekommen 

wären, wenn sie die Palette an 

Möglichkeiten unserer moder-

nen Welt zur Verfügung ge-

habt hätten. So hat der Schul 

ausflug für Lehrer Lämpel, 

den Max und Moritz beim Uri-

nieren im Wald filmen, ein 

Nachspiel auf youtube. Die 

Hühner im Dorf sind heute 

nicht mehr von Interesse, wo es doch weitaus mehr Scha-

den anrichtet, die Computer des Dorfpfarrers und des Bür-

germeisters durch ein Computervirus lahmzulegen.“ 

 

 

mailto:buecherei.oberalm@aon.at
http://buecherei-oberalm.webopac.at
mailto:poeschlschule@yahoo.com
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Raoul Frank (1867-1939) - Ein reisender Maler in Oberalm 

Dass Oberalm einst einen vielgereisten Maler beherberg-

te, ist wohl den wenigsten bekannt und fast eine Parodie 

der Kunstgeschichte, wenn man bedenkt, dass es die 

Künstler des Jugendstils ins Salzkammergut zog und al-

lenfalls die Stadt Salzburg oder die Alpen begehrte Bild-

motive waren. Aber wo die Liebe hinfällt … 

1913 heiratete Adelaide von Löwenstern, die 1868 in 

Oberalm geboren wurde, den Kunstmaler Raoul Frank und 

beide zogen in die Villa Löwenstern. 

Raoul Frank war nur ein Jahr älter und wurde 1867 in Linz 

geboren. Er studierte Malerei in Graz, Berlin und London 

und zwischen 1891 und 1894 auch an der damals sehr 

bekannten Akademie in Karlsruhe.  

Seine zweite Frau Adelaide von Löwenstern war die Toch-

ter von Baron Friedrich von Löwenstern (1829-1910), der 

in Oberalm die Löwensternsche Glas-Mosaik-Marmor Fab-

rik besaß. Adelaide, die auch liebevoll Lilli genannt wurde, 

war selbst künstlerisch begabt und die große Freude ihres 

Vaters und ihrer Mutter Josephine Marie Justine Robert, 

Tochter des französischen Großindustriellen Justin Robert. 

Mit 19 Jahren heiratete sie den Majoratsherrn Franz Frei-

herr von den Lancken-Wakenitz, sie übersiedelte nach 

Berlin, später nach München und wurde Mutter von 2 Söh-

nen. Ihr Mann erlag 1901 einem schweren Leiden, Adelai-

de war bereits mit 41 Jahren Witwe und verlor später auch 

beide Söhne. Vier Jahre später heiratete sie, die zeichne-

risch talentiert Landschaftsbilder anfertigte, wie erwähnt 

Raoul Frank, den sie in München kennengelernt hatte. 

In weiterer Folge übersiedelten sie nach Oberalm, waren sehr 

gastfreundlich und unternahmen zahlreiche Reisen, vor allem 

an die See, wo es Raoul immer wieder hinzog!  
Frank war in seinen frühen Arbeiten ein Vertreter des Na-

turalismus, nahm aber später Einflüsse des Jugendstils 

auf. Viele seiner Landschaften wirken wie von impressio-

nistischem Licht durchflutet. Zeit seines Lebens war er auf 

Reisen: etwa auf Sylt, an der Adria oder in England und 

Meereslandschaften waren sein Lieblingsthema. 

Viele seiner frühen Schiffsbilder, vor allem die Kriegsschif-

fe in Istrien, erschienen als Postkarten und tauchen immer 

wieder in Antiquariaten auf. Die oft kleinformatigen Aqua-

relle, die oft reine Meeresstudien mit Motiven von beweg-

tem Wasser, dem Spiel von Wind und Wellen darstellen, 

gehören zu seinen eindrucksvollsten Arbeiten. 

Er war aber in jeder Hinsicht vielseitig, arbeitete als Büh-

nenbildner und im Bereich Kunstgewerbe, aber auch als 

Architekt und stattete Schlösser und Palais aus. 

1939 verstarb Frank in der Villa Löwenstern und ist auf 

dem Friedhof in Oberalm beigesetzt.  

 

Von der Familie erhielt die Gemeinde Oberalm eine Reihe 

von Aquarellen und Gemälden, die 2017 in einer Ausstel-

lung gezeigt werden sollen. Die Schau, die ab 17. Novem-

ber 2017 zu sehen sein wird, präsentiert Marine- und Mee-

resbilder, jedoch auch zahlreiche Ansichten von Oberalm 

und dem Tennengau.  

Für die Erstellung eines Werkverzeichnisses und für diese 

Ausstellung werden noch weitere Werke Franks in Privat-

besitz sowie Informationen über das Leben gesucht 

Es wird ersucht, sich bei Mag. Peter Husty, pe-

ter.husty@salzburgmuseum.at oder 0664 5069060 zu 

melden. Diskretion wird zugesichert.  
 

 

 

 

 

 

 

Vernissage mit Werken von Raoul Frank 

Freitag, 17. November 2017 

19:30 Uhr Gemeindezentrum Oberalm 

 

Die Ausstellung ist von 20. November bis Freitag, 15. 

Dezember 2017 zu den Gemeindeöffnungszeiten zu 

besichtigen. 

mailto:peter.husty@salzburgmuseum.at
mailto:peter.husty@salzburgmuseum.at
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S 
eit fast 20 Jahren findet, wenn die winterlichen Ver-

hältnisse dies erlauben, ein Eisstockstreitkampf zwi-

schen den Oberalmer Vereinen der Kameradschaft 

und der Prangerschützen statt. Bei -10 Grad und tief winter-

licher Umgebung war es heuer wieder einmal so weit.  

Am  20. Jänner trafen sich je 19 Mann beider Vereine in der 

Natureisarena Oberalm, um in drei Runden Pokal, Speis 

und Trank zwischen den Gruppen im friedlichen und freund-

schaftlichen Wettstreit nach Pinzgauer Regeln zu entschei-

den.  

Ausgeglichen gestaltete sich das Turnier. Die beiden „Moa“ 

Bürgermeister Dr. Dürnberger und Gemeinderat Ing. Zu-

ckerstätter dirigierten die jeweilige Gruppe meisterhaft. 

Letztendlich konnte die Kameradschaft Pokal und Bier 

knapp für sich entscheiden, während den auszuspielenden 

Schweinsbraten die Prangerschützen gewannen.  

Fröhlich das Ergebnis diskutierend,wurden Essen und Ge-

tränke gleich anschließend im Gasthaus Angerer von den 

Teilnehmern konsumiert und wieder einmal das ausge-

zeichnete Verhältnis zwischen den Oberalmer Vereinen 

unter Beweis gestellt. 

Eisstockvergleichskampf Kameradschaft gegen  

Prangerschützen Oberalm 

A 
m Faschingsfreitag, trafen sich beim Gasthof Angerer 

zahlreiche Narren und folgten der Einladung zum Fa-

schingsgschnas der Trachtenmusikkapelle Oberalm. 

Das diesjährige Gschnas stand unter dem Motto „Comic-

Helden“ und Maskierungen von Batman bis Mickey Mouse 

waren präsent. Musikalisch umrahmt wurde das bunte Trei-

ben von den jungen Musikern der Band „Rondstoa“, welche 

für ausgezeichnete Stimmung und einen vollen Tanzboden 

sorgten.  

Lustige und originelle Mitternachtseinlagen wurden von 

den MusikerInnen der TMK Oberalm aufgeführt. Die bes-

ten und aufwändigsten Kostüme und die größte maskierte 

Gruppe wurden zudem prämiert.  Jedes Jahr am Fa-

schingsfreitag wird beim Gasthof Angerer bis spät in die 

Nacht gefeiert und getanzt. So war auch heuer wieder die 

Musikerbar ein Fixpunkt, an der jeder maskierte Besucher 

seinen Spaß hatte.  

Faschingsgschnas der Trachtenmusikkapelle Oberalm 

Stimmung beim Faschingsgschnas Mitternachtseinlage 

Kameradschaft und Schützen beim winterlichen Eisstockwettkampf 
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Oberalmer Kinderfasching 

B 
eim beliebten "Oberalmer Kinderfasching", der tradi-

tionellerweise von der Pfarre veranstaltet wird, konn-

ten diesmal 161 kostümierte Kinder und viele er-

wachsene Begleiter im bunt dekorierten Pfarrsaal begrüßt 

werden. 

An den einzelnen Spielstationen, die heuer unter dem The-

ma "Alles bewegt sich" standen, wurde die Geschicklichkeit 

und Reaktionsfähigkeit getestet und entsprechend viel ge-

lacht. Bei der "Jausenstation" gab es zur Stärkung der Kin-

der Krapfen, Saft und Würstel, und auch für das leibliche 

Wohl der Erwachsenen war durch den Elternverein bestens 

gesorgt. Nach zwei fröhlichen, lautstarken Stunden wurde 

mit einem gemeinsamen Tanz der Schlusspunkt unter die-

se gelungene Veranstaltung gesetzt. 

Die Pfarre bedankt sich bei allen Helfern und Sponsoren 

und freut sich auf das nächste Jahr! 

 

Seniorenbund Oberalm 

A 
nlässlich der Jahreshauptversammlung am 

18.01.2017 legte der Obmann des Seniorenbundes 

Oberalm, Friedl Unterlechner, sein Amt aus gesund-

heitlichen Gründen zurück. Die Mitglieder des Seniorenbun-

des bedanken sich sehr herzlich für seine unermüdliche 

Arbeit und wünschen ihm alles Gute für die weitere Zu-

kunft. Große Freude bereitete Friedl Unterlechner mit sei-

nen guten Ideen wie z.B. der Kutschenfahrt für Geburts-

tagskinder ins Wiestal und mit verschiedenen anderen ge-

selligen Veranstaltungen. Es war ihm immer ein großes 

Anliegen, dass sich die Oberalmer Seniorinnen und Senio-

ren bei ihren Zusammenkünften wohlfühlen!  

V.l.n.r.: Vize-Bgm. Hans-Jörg Haslauer, Alt-Bezirksobmann 

Adi Arnold, Alt-Obmann Friedl Unterlechner, Bezirksobmann 

Jupp Schledt, Neu-Obfrau Margarethe Klabacher, Obfrau-

Stv. Rosina Schönauer, Landesobmann Josef Saller 

 

51 Oberalmer Senioren unternahmen am 15. Februar 

2017 eine Pferdekutschenfahrt in Hüttschlag. Bei herrli-

chem Wetter ging es vom Parkplatz Talwirt bis zum 

Talschluss und wieder retour. 

 

Das  Ma rk tb la t t  f inden  S ie  

a u c h  u n t e r  

www.oberalm.at 
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1. Oberalmer Sportverein 

 
                        60-Jahr-Jubiläum Programm: 

  

                                  30.06.2017 Beginn 16:00 

                                  ab 16:30 Spiele, Kinder vs Eltern/Trainer 

  

19:00 Festakt 

ab ca. 20:00 Livemusik "The Spirit" 

01.07.2017 

ab 10:00 Nachwuchsspiele 

ab 14:00 Alt-Herren Turnier 

18:00 Spiel: 1.Oberalmer SV - SV Austria Salzburg 

  

D 
as sportlich erfolgreiche Jahr 2016 für den  

1. Oberalmer Sportverein wurde mit der Kinderab-

schlussfeier beim Gasthof Angerer abgeschlossen. 

Der Saal konnte bis auf den letzten Platz gefüllt werden, 

was wiederum die zwar harte aber, positive Arbeit der letz-

ten Jahre wiederspiegelt. 

Mittlerweile zählt der Oberalmer SV mehr als 170 aktive 

Kinder in den Sektionen Turnen und Fußball. Der Gesamt-

mitgliederstand beträgt knapp über 300. 

Sportlich hat das neue Jahr bereits Anfang Jänner wieder 

mit Hallenturnieren begonnen. Während der Nachwuchs 

noch mit Bandenzauber brilliert, schnüren die Kampf- und 

Reservemannschaft seit Mitte Jänner 3x wöchentlich die 

Laufschuhe. Den Feinschliff holen sich die Erwachsenen 

bei einem 4-tägigen Trainingslager Anfang März in Kroa-

tien. 

Nicht nur sportlich wird es ein besonderes Jahr für den 

1.Oberalmer SV. Als Veranstalter des Osterbierzeltes und 

des Krampuslaufs ist der Verein auch organisatorisch wie-

der sehr aktiv. 

Als Höhepunkt feiert der Verein heuer sein 60-Jahr-

Jubiläum, das am 30.06. und am 01.07. 2017 auf der 

Sportanlage stattfindet. 

Trainer gesucht 

  

Um alle Kids bei Laune zu halten und sie 

sportlich ständig weiterzuentwickeln, werden 

noch dringend motivierte und engagierte Trai-

ner und Co-Trainer in verschiedenen Alters-

klassen gesucht! 

  

Aus- und Fortbildungen für Trainer werden vom 

Verein gefördert und sind keine Pflichtanforde-

rungen. 

Bei Interesse bitte um Info per Mail an  

info@svoberalm.at oder telefonisch unter 

0650/3130562 (Jugendleiter Redhammer 

Franz) 

6. Herzaljogd - „die Party in Tracht!“ 

B 
ereits zum 6. Mal veranstaltet der Trachtenverein 

Barmstoana heuer die HERZALJOGD. Legendär ist 

nicht nur die Party, sondern auch das heurige Da-

tum: 1. April – KEIN SCHERZ. Nach den Erfolgen der letzten 

Jahre laden die Barmstoana wieder zu einer ausgelassenen 

Partynacht ein, in der es auf einzigartige Weise ge-

lingt,Dirndl und Lederhose in die Disco zu locken und somit 

Moderne und Tradition zu vereinen. Ebenso besonders ist 

der Ziegelstadel in Hallein als Location, wo genug Platz für 

Freunde und Gäste ist um in historischem Ambiente zu tan-

zen und zu feiern. Die passende Musik liefert heuer erst-

mals die Liveband Meixn& Co. Neben der spektakulären 

Mitternachtseinlage, gibt es wie gewohnt das 

„Herzaljogdspiel“, die „Herzaljogdbrille“ und einige neue 

Highlights, die vorerst noch geheim bleiben. Über unsere 

Facebook-Seite werdet ihr über alle Spiele und Aktionen am 

Laufenden gehalten. Auf Euer Kommen freut sich die 

„Herzalcrew“ des Trachtenvereins Barmstoana. 

 

 

mailto:info@svoberalm.at
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FF Löschzug Wiestal - 90jähriges Gründungsjubiläum 1927-2017 

A 
nlässlich des 90-jährigen Gründungsjubiläums des 

Löschzugs Wiestal findet am Samstag, 10. Juni 

2017 ein Festakt mit Nachmittagsprogramm rund 

um die Feuerwehrzeugstätte Wiestal, sowie ein Totenge-

denken vor der Wiestal-Kapelle und eine abendliche 

Festunterhaltung, gestaltet durch die Trachtenmusikkapel-

le Oberalm, statt. 

In den Jahren vor der Gründung des Löschzugs Wiestal 

1927 kam es zu einigen verheerenden Bränden in den 

Ortsteilen Vorder- und Hinterwiestal. Obwohl die nächsten 

Feuerwehreinheiten in Oberalm, St.Jakob, Puch und Adnet 

bereits bestanden, verging bis zum Eintreffen der ersten 

Rettungskräfte immer viel wertvolle Zeit.  

Aus Überlieferungen geht hervor, dass die betroffenen 

Gebäude meist aufgrund der beschwerlichen Anfahrt bis 

auf die Grundmauer niederbrannten. 

Ausschlaggebend für die ersten Gedanken zur Bildung 

einer eigenen Feuerwehr im Wiestal war der durch Blitz-

schlag ausgelöste Brand beim Hirtensteingut am 25. Juli 

1912. Dabei wurden neben dem landwirtschaftlichen 

Objekt noch ein Wohnhaus und eine Hütte total einge-

äschert. 

Es sollte jedoch noch über 14 Jahre dauern, bis am 12. 

Juni 1927 die heute noch bestehende Zeugstätte Wiestal 

eingeweiht und der offizielle Feuerwehrdienst gestartet 

werden konnte. 

90 Jahre Löschzug Wiestal 10. Juni 2017 

Programm 

13:00 Uhr Haus-u. Gerätevorführungen, Fotoausstellung 

Vorführung des Löschangriffes der Bewerbsgruppe Wiestal 

Vorstellung der Feuerwehrjugendgruppe Oberalm 

Präsentation der neuen Drehleiter der Feuerwehr Hallein 

17:00 Uhr          Totengedenken mit Festakt vor der Wiestal-Kapelle 

19:00 Uhr Abendunterhaltung in der Festhalle bei der Familie Zuckerstätter, Schoberbauer 

 

Während des gesamten Zeitraumes ist mit Verkehrsbehinderungen im Bereich der Feuerwehrzeugstätte Wiestal zu 

rechnen.  

Freiwillige Feuerwehr Löschzug Wiestal 

Mannschaft Löschzug Wiestal 
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D 
ie vormals in Puch tätige Dipl. Tierärztin Chris-

tine Kranabetter mit Assistentin Miriam Koller 

hat zusammen mit Tierphysiotherapeutin Flo-

rentina Egger MSc eine Praxisgemeinschaft in 

Oberalm gegründet (Halleiner Landesstr. 84, bei Nor-

ma). In den neuen Räumlichkeiten werden neben den 

Fachbereichen  Homöopathie, Akupunktur, Physiothe-

rapie und Osteopathie, auch Neuraltherapie, Orthopä-

die und Goldimplantation von Tierarzt  Dr. Andreas 

Zohmann angeboten. Exoten und Reptilien werden 

durch Konsiliartierärztin Dr. Eva Haberpeuntner be-

treut. 

 

 

Bei Fragen nehmen Sie gerne Kontakt auf: 

Dipl. Tzt. Christine Kranabetter: 0664/3510037 

Florentina Egger MSc: 0664/3573094 

Halleiner Landesstr. 84, 5411 Oberalm.  

Parkplätze sind ausreichend vorhanden. 

 

Neueröffnung der tierärztlichen Praxis Vet & Physio in Oberalm 

V.l.n.r.: Dr. Andreas Zohmann, Miriam Koller, Florentina   Egger MSC, Dipl.Tzt. 

Christine Kranabetter, Bgm. Dr. Gerald Dürnberger   

„Blumenwerk Helga“ Neueröffnung 

H 
elga Tiefenbacher eröffne-

te kürzlich ihr Blumenge-

schäft „Blumenwerk 

Helga“ im Ortszentrum von 

Puch bei Hallein. 

Nach wochenlangem Renovieren 

und Einrichten erstrahlt ein neues 

Geschäft in Puch bei Hallein. Ver-

lässlichkeit, individuelle Beratung 

und vor allem Freundlichkeit ihren 

Kunden gegenüber stehen hier im Vordergrund. Das Sorti-

ment reicht von Schnittblumen, Blumensträußen, Trauerflo-

ristik, Türkränzen, Dekorationsmaterial, Blumenstöcken bis 

zu Geschenkartikeln. Qualität, liebevolle Gestaltung und 

geschmackvolle Gestecke mit Naturmaterialien und die 

persönliche Beratung von der Fachhand zeichnen den Be-

trieb aus. Helga Tiefenbacher: „ Ich liebe es, mit der Natur 

in Verbindung zu stehen und dabei für meine Kunden mei-

ne Kreativität spielen zu lassen“. 

Überzeugen Sie sich selbst! 

Blumenwerk Helga 

Halleiner Landesstraße 28 

5412 Puch bei Hallein 

Mo, Di, Do, Fr 08:30-12:30 und 15:00-18:00 

Mi und Sa 08:30-12:30 
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31. Oberalmer Kindersachenbörse - Generationenwechsel 

I 
m November vergangenen Jahres fand die 30. Oberalmer 

Kindersachenbörse statt und das gesamte Team rund 

um die Familien Seiwald, Hinterhofer und Ernstbrunner 

feierte dieses Jubiläum. Konnte doch in den vergangenen 

15 Jahren durch den Reinerlös der Veranstaltung Familien 

in Notsituationen mit rund € 40.000,-- unbürokratisch und 

rasch geholfen werden.  

Vize-Bürgermeister Hansjörg Haslauer besuchte am Sams-

tagvormittag die Kindersachenbörse und stieß mit dem 

Team beim Frühschoppen auf den Erfolg dieses Projektes 

an. 

  

Im Vorfeld dieser Jubiläumsveranstaltung sah es fast so 

aus, als sollte es auch die letzte Börse sein, denn das ge-

samte Kernteam kündigte an, nach 15 Jahren zurückzutre-

ten. „Alles hat seine Zeit, unsere Kinder sind erwachsen, die 

Lebensschwerpunkte verschieben sich und bringen neue 

Herausforderungen“, erläutert Trixi Hinterhofer die Entschei-

dung.  

Buchstäblich im letzten Moment formierte sich jedoch noch 

während des Börsewochenendes ein neues engagiertes, 

junges Team, das die Oberalmer Kindersachenbörse nun in 

gewohnter Weise fortsetzen wird.  

 

Adisa und Enes Hamidovic laden mit Doreen Krause und 

Karin Ramsauer (v.l.n.r.) am 25. März 2017 von 8:00 bis 

12:00 zur 31. Oberalmer Kindersachenbörse im Turnsaal 

der LWS Winklhof herzlich ein, die Abgabe von Artikeln ist 

wie gewohnt am Vorabend von 17-19 Uhr möglich. 

Bei Interesse an einer Mitarbeit im neuen Team wenden 

Sie sich bitte an oberalmer.ki-boerse@utanet.at.  

 

„Wir freuen uns sehr über die Fortsetzung des Projektes, 

bedanken uns für die schöne Zeit, die uns neben berei-

chernden Erfahrungen in Organisation und Veranstaltungs-

abwicklung auch viele intensive Erlebnisse und ergreifende 

Momente beschert hat. Danke an die vielen HelferInnen im 

Hintergrund, die MitarbeiterInnen, die über die Jahre unse-

ren Enthusiasmus unterstützt haben und die vielen Kun-

dInnen, die das Projekt so erfolgreich werden ließen. 

Wir danken dem neuen Team für die engagierte Übernah-

me und wünschen ihm viel Erfolg und Freude, Tatkraft und 

Energie bei der Fortsetzung der Oberalmer Kindersachen-

börse.“ 

Kornelia Seiwald, Trixi + Mike Hinterhofer, Sonja Ernst-

brunner 

 

Plattform Oberalm für Menschen 

D 
ank großzügiger Spenden auf das Konto der Platt-

form Oberalm für Menschen können sich aktuell 

zwei Flüchtlinge über Unterstützung bei Gebühren 

für Deutschkurse und Prüfungen  freuen.  

In das Haus in der Zenzlmühlstraße sind seit Dezember 

sechs neue Bewohner eingezogen. Wie die übrigen Hausbe-

wohner besuchen sie die örtlichen, privaten Deutschkurse, 

die die Plattform den Flüchtlingen zusätzlich zu den laufen-

den Volkshochschulkursen kostenlos anbietet.  

Die Begegnungscafés, die jeden Monat stattfinden, sind 

regelmäßig gut besucht. In der freundlichen Atmosphäre 

des Pfarrhofs fühlen sich die Besucherinnen und Besucher 

sichtlich wohl. Das Team der Plattform: „Ein herzliches Dan-

keschön an die Pfarre für so viel gelebte Gastfreundschaft 

sowie an die Kuchenbäckerinnen, die fürs leibliche Wohl 

sorgen!“ 

Aktuelles finden Sie auf der Homepage der Plattform http://

www.oberalmfuermenschen.at 

Ob Ausflug auf den Untersberg, zum Perchtenlauf oder zum 

Rodeln: das Team "Miteinander" bringt Flüchtlingen das 

Leben in Salzburg näher. 

 

mailto:oberalmer.ki-boerse@utanet.at
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Das  Ma rk tb la t t  f inden  S ie  

a u c h  u n t e r  

www.oberalm.at 
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Veranstaltungen / Termine - Allgemeine Termine 

 24.03.2017 15:30 h Filzhofgütl  Begegnungscafé 

03 24.03.2017 17:00 h LWS Winklhof Turnsaal Annahme Oberalmer Kindersachenbörse 

 25.03.2017 08:00 h LWS Winklhof Turnsaal Oberalmer Kindersachenbörse 

 01.04.2017 20:00 h Ziegelstadel Hallein Herzaljogd/Barmstoana 

 06.04.- 09.04.2017  LWS Winklhof Turnsaal PalmKlang 2017 

 15.04.2017 14:00 h Osterdult / Bierzelt Osterdult Bierzelt 1. Oberalmer SV 

 16.04.2017 10:00 h Osterdult / Bierzelt Osterdult Bierzelt 1. Oberalmer SV 

 17.04.2017 11:00 h Osterdult / Bierzelt Osterdult Bierzelt 1. Oberalmer SV 

04 21.04.2017 15:30 h Pfarrhof Begegnungscafé 

 25.04.2017  14:00 h Pfarrhof PflegerInnen-Kaffee 

 28.04.2017 14:00 h LWS Winklhof Turnsaal Oberalmer Sicherheitstag 

 29.04.2017 09:30 h Filzhofgütl  Literaturfrühstück 

 29.04.2017 14:00 h Tennisclubanlage Saisoneröffnung UTC Oberalm 

 30.04.2017 11:00 h Gemeindevorplatz Maibaumaufstellen (Ausweichtermin) 

 01.05.2017 11:00 h Gemeindevorplatz Maibaumaufstellen 

 04.05.2017 19:30 h Schloss Kahlsperg 

Landestheater "Spielplanpräsentation" - Kul-

tur.Werkstatt Oberalm 

 07.05.2017 09:00 h Kirche, Schrannentisch Florianifeier/Kirchgang  FF Oberalm 

05 13.05.2017 19:30 h LWS Winklhof Turnsaal Muttertagskonzert TMK Oberalm 

 19.05.2017 19:30 h Filzhofgütl  

Bernhard Aichner: "Totenrausch" - Lesung Kul-

tur.Werkstatt Oberalm 

 20.05.2017  Werfenweng Elmaualm Werfenweng - Hütteneröffnung 

 26.05.2017 15:30 h Filzhofgütl  Begegnungscafé 

 04.06.2017 09:00 h Abtenau 175 Jahr-Jubliäumsfest TMK Abtenau  

 10.06.2017 13:00 h FF-Haus Wiestal 90-Jahr-Feier FF Löschzug Wiestal 

 11.06.2017 19:30 h Pfarrkirche  

Orgelkonzert Johannes Berger-Kultur.Werkstatt 

Oberalm 

06 11.06.2017  Perwang 40 Jahre Grabenseer Schützen 

 23.06.2017 15:30 h Pfarrhof Begegnungscafé 

 23.06.2017 19:30 h Gemeindezentrum 

Vernissage Gabriela Chiari  

(Art.Albina-Preisträgerin 2016) 

 30.06.2017 08:00 h Kindergarten Tag der offenen Tür Kindergarten Oberalm 

 30.06.2017 16:00 h Sportplatz 60-Jahr-Feier 1. Oberalmer Sportverein 

 01.07.2017 09:00 h Sportplatz 60-Jahr-Feier 1. Oberalmer Sportverein 

 01.07.2017  Koppl 225 Jahre Prangerschützen Koppl 

07 02.07.2017 09:00 h Sportplatz 

60-Jahr-Feier 1. Oberalmer Sportverein 

(Ausweichtermin) 

 31.07.- 05.08.2017  Tennisclubanlage Jugendwoche UTC Oberalm 
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Veranstaltungen / Termine - Kirchliche Termine 

 20.03.2017 18:00 h Generalat Fastenbesinnung 

03 27.03.2017 18:00 h Generalat Fastenbesinnung 

 01.04.2017  Pfarrsaal Ostermarkt der Jugend 

 01.04.2017 18:00 h Pfarrkirche Bußfeier zur Vorbereitung auf Ostern 

 02.04.2017 09:00 h Pfarrkirche  Passionssingen 

 03.04.2017 20:00 h Generalat/Schwestern Kfb Treffen 

 03.04.2017 20:00 h Pfarrsaal Taufvorbereitung 

 07.04.2017 14:00 h Pfarrsaal Seniorengottesdienst 

 07.04.2017 18:00 h Generalat/Schwestern Fastenbesinnung 

04 09.04.2017 09:00 h Pfarrkirche/Winklhof Palmweihe mit -prozession 

 13.04.2017 15:00 h Pfarrsaal Kinderfeier zum Gründonnerstag 

 13.04.2017 19:00 h Pfarrkirche Abendmahl - Liturgie 

 14.04.2017 15:00 h Pfarrkirche Kinderfeier zur Todesstunde Jesu 

 14.04.2017 19:00 h Pfarrkirche Karfreitagsliturgie 

 15.04.2017 08:30 h Pfarrkirche Gebetswache am Karsamstag 

 16.04.2017 05:00 h Pfarrkirche Auferstehungsfeier 

 16.04.2017 09:00 h Pfarrkirche Osterfestgottesdienst 

 22.04.2017 19:00 h Pfarrkirche Jugendgottesdienst 

 05.05.2017 14:00 h Pfarrsaal Seniorengottesdienst 

 12.05.2017 16:00 h Pfarrsaal Kinderkirche 

 15.05.2017 20:00 h Pfarrsaal Kfb Treffen 

 21.05.2017 09:00 h ab Schule Erstkommunion 

 21.05.2017 18:00 h Pfarrsaal Jugend musiziert 

05 22.05.2017 18:15 h Abgang Herberg Einfang Bittgang ins Wiestal 

 23.05.2017 18:45 h Abgang Kirche Bittgang  zum Filind 

 24.05.2017 18:25 h Abgang Kirche Bittgang nach Kahlsperg 

 29.05.2017 18:00 h Generalat/Schwestern Pfingstgebet 

 29.05.2017 20:00 h Pfarrsaal Taufvorbereitung 

 31.05.2017 18:00 h Generalat/Schwestern Pfingstgebet 

 02.06.2017 18:00 h Generalat/Schwestern Pfingstgebet 

 03.06.2017 10:00 h Pfarrkirche Firmung 

 04.06.2017 09:00 h Pfarrkirche Pfingstfestgottesdienst 

06 11.06.2017 09.00 h Pfarrkirche/Pfarrsaal Willkommenssonntag - Familiengottesdienst 

 15.06.2017 06:45 h Pfarrkirche Frühgottesdienst mit Schützen 

 15.06.2017 08:30 h Pfarrkirche Festgottesdienst Fronleichnamsprozession 

 19.06.2017 20:00 h Pfarrsaal Kfb Treffen 

 06.07.2017 08:15 h Pfarrkirche Schulschlussgottesdienst 

07 07. - 09.07.2017 Bischofshofen Ministrantentage 




